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Kurzfassung 

Das Widerstandspunktschweißen ist in der blechverarbeitenden Fertigung ein etabliertes 

Fügeverfahren. Der weitverbreitete Einsatz in der Automobil- und Geräteproduktion ist auf 

die hohe Wirtschaftlichkeit und Prozesssicherheit zurückzuführen. Bei dem Schweißprozess 

entsteht zwischen den Fügepartnern eine stoffschlüssige Verbindung (Schweißlinse), die von 

außen nicht sichtbar und somit nicht ohne weiteres messbar ist. Für die Qualitätsbewertung 

ist jedoch die effektive Größe der Schweißlinse von zentraler Bedeutung. Nach dem aktuellen 

Stand der Technik erfolgt entweder eine Stichprobenkontrolle mit einem zerstörenden 

Verfahren oder mit Hilfe von Ultraschall. Bei der zerstörenden Prüfung ist die Aussage 

bezüglich der Qualität der Fügeverbindung am Bauteil selbst nicht möglich. Die 

Ultraschallprüfung stellt dem Meißeltest ein Verfahren gegenüber, mit dem die 

Fügeverbindungen während der Produktion zerstörungsfrei geprüft sowie unmittelbar und 

umfassend charakterisiert werden können. Aktuell sind bei Ultraschallmessungen integrale 

A-Bilder sowie grob aufgelöste C-Bilder möglich. Bisher wurde bei bildgebenden Verfahren 

nur die laterale, nicht aber die vertikale Ausdehnung der Schweißlinse erfasst und 

ausgewertet. Erst die vollständige Beschreibung der Geometrie und des Gefüges einer 

Schweißung wäre die Voraussetzung für eine zuverlässige Qualitätsbewertung. 

 In dieser Arbeit wird ein Verfahren vorgestellt, mit welchem bei 

Widerstandspunktschweißungen mittels der Ultraschallprüfung 

 - die laterale Ausdehnung der Schweißlinse, 

 - die Position und Größe von ungeschweißten Bereichen und Fehlstellen bewertet, 

 - die vertikale Ausdehnung der Schweißlinse analysiert werden kann und 

 - das Gefüge beurteilt werden kann. 

 Die Ergebnisse werden an verschiedenen Widerstandspunktschweißungen vorgestellt 

und diskutiert. 
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